
 
 
 

VisionForum 2016: “Innovation Valley statt  
Industrie 4.0: technisch – digital – sozial“ 
 

Erster cross-sektoraler Innovationskongress Deutschlands  
findet am 14./15. September 2016 in Berlin statt. 
 
 
Mehr als 350 Teilnehmer aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft finden sich am 
14./15. September 2016 im Allianz Stiftungsforum am Pariser Platz in Berlin zum 
VisionForum 2016 zusammen. Zwei Tage lang werden sie im Herzen der Hauptstadt 
über die Innovationsfähigkeit des Standorts Deutschland und kreative Lösungen und 
Strategien diskutieren. 

Das Motto der Konferenz ist “Innovation Valley statt Industrie 4.0: technisch – 
digital – sozial“. Damit ist das VisionForum der erste cross-sektorale 
Innovationskongress deutschlandweit und verspricht schon alleine dadurch eine der 
spannendsten Konferenzen des Jahres 2016 zu werden.  

Dies zeigt sich auch beim Blick auf die aktuelle Rednerliste. Zugesagt haben bislang:  

 Christoph Keese (Executive Vice President Axel Springer) 

 Felix Oldenburg (European Director Ashoka) 

 Margret Rasfeld (Schule im Aufbruch) 

 Frank Kohl-Boas (Head of HR Google Germany) 

 Marc Stoffel (CEO Haufe-umantis) 

 Frank Riemensperger (Vorsitzender der Geschäftsführung Accenture) 

 Elias Barrasch (Education Innovation Lab) 

 Staatssekretärin Dr. Katrin Suder (BMVg) 

 Stephan Grabmeier (Selbst-GmbH/Haufe Gruppe) 

 Armin Steuernagel (Purpose AG) 

 Marco Niebling (HEMA) 

 Prof. Dr. Marcelo da Veiga (Rektor der Alanus Hochschule für Kunst und 
Gesellschaft) 

 PD Dr. Andreas Boes (ISF München) 

 Prof. Dr. Stephan Jansen (Int. Karlshochschule) 

Weitere Redner/innen sind derzeit noch in der Anfragephase. 

Veranstalter des VisionForums ist die ZukunftsAllianz Arbeit & Gesellschaft e.V. 
(ZAAG), die als überparteiliche Allianz vielfältiger Vereinigungen und Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Bildung und Zivilgesellschaft menschenorientierte Innovationen in 
Arbeit und Gesellschaft vorantreiben möchte.  

Thomas Sattelberger, 1. Vorsitzender der ZAAG, warnt davor, die derzeitige Debatte 
um ‘Industrie 4.0‘ nur auf das Produktions- und Maschinenhaus Deutschland zu 
fokussieren. Hierdurch würden wesentliche, neue Innovationskräfte vernachlässigt, 
die für die Zukunft entscheidend seien: „Mit der Idee des ‘Innovation Valley‘ 
verfolgen wir beim VisionForum einen ganzheitlichen Ansatz technologischer, 
digitaler und sozialer Innovationen auf allen gesellschaftlichen Feldern. Dabei legen 
wir besonderes Augenmerk auf integrative Transformationswege und -erfahrungen.“ 
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Dass die Teilnehmer aktiv an den Diskussionen und Lösungen beteiligt werden sollen, 
wird auch anhand der geplanten interaktiven Formate innerhalb der Konferenz 
deutlich, wie z.B. fünf verschieden HUBs, einer Bürgerdebatte/Agora, einem Open 
Panel und jeder Menge Raum für Dialog und kreativen Austausch. 

Alle Infos rund um die Veranstaltung sind tagesaktuell zusammengestellt unter 
www.vision-forum.de. Anmeldungen zum Kongress sind ab sofort online möglich, es 
gibt einen Frühbucherrabatt. 
 
 

Web: www.vision-forum.de 
Twitter: #innovationvalley-D 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kongressbüro 
 
Kon-Tra-Bass Consulting 
Friedhofstraße 15 
74391 Erligheim 
 
Telefon: (07143) 40 85 61 
Fax: (07143) 40 85 63 
E-Mail: office@kon-tra-bass.de  
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